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Auswertung Umfrage „Wohnen im Alter“ in Baindt 

Mitte Mai 2021 (KW 19) wurde der Fragebogen von den Austräger:innen des Amtsblattes von 

der Gemeinde an circa 2100 Haushallte in der Gemeinde Baindt verteilt. Den Bürger:innen 

wurde bis zum 04. Juni 2021 die Möglichkeit zur Beantwortung gegeben. Insgesamt haben 400 

Bürger:innen von Baindt den Fragebogen fristgerecht eingereicht. Die Rücklaufquote von über 

19 Prozent ist zufriedenstellend und aussagekräftig.  

Frage 1.1: 

Die Umfrage hat ergeben, dass derzeit 229 Personen der teilnehmenden Personen in einem 

eigenen Haus, 90 in einer Mietwohnung und 70 in einer Eigentumswohnung leben. Das heißt, 

ca. 57 % wohnen in einem eigenen Haus und etwa drei Viertel (75%) der Teilnehmenden 

besitzen sogar ein Wohneigentum. Weniger als ein Viertel (ca. 24%) leben hingegen in einem 

gemieteten Objekt.  
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Frage 1.2: 

Knapp 80 % der Teilnehmenden wohnen auf über 75 m2. Im Jahr 2019 betrug die 

durchschnittliche Pro-Kopf-Wohnfläche in Deutschland 47 m2 (Quelle: 

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/36495/umfrage/wohnflaeche-je-einwohner-

in-deutschland-von-1989-bis-2004/). Der Großteil der Teilnehmenden liegt damit deutlich 

über dem Durchschnitt aus dem Jahr 2019.  

 

 

Frage 1.3: 

Bei dieser Frage waren Mehrfachnennungen möglich, so dass es insgesamt mehr als 400 

Antworten gab. Im ersten Schritt wurden die Anzahl der jeweiligen Antwortmöglichkeiten 

ausgewertet und im zweiten Schritt die absolute Personenanzahl je teilnehmenden Haushalt 

ermittelt. Diese Personenanzahl wurde ins Verhältnis zu der Teilnehmerzahl (400 Stück) 

gesetzt und mit dem Deutschlanddurchschnitt der Personenzahl pro Haushalt verglichen. Der 

Durchschnitt der Personenzahl pro (teilnehmenden) Haushalt in Baindt liegt bei 2,71 Personen 

pro HH. Der Durchschnitt in Deutschland lag 2019 bei 1,99 Personen pro HH. 

(Quelle:https://www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-fakten/soziale-situation-in-

deutschland/61584/bevoelkerung-und-haushalte) 

Es ist erkennbar, dass über zwei Drittel der Haushalte mit einem (Ehe-)Partner 

zusammenleben. Jedoch lebt auch über ein Viertel der befragten Haushalte alleine. Außerdem 

sind bei fast einem Drittel der teilnehmenden Personen Kinder Teil des Haushalts.  

5
26

44

319

5 1
0

50

100

150

200

250

300

350

 bis 45 m²  45 - 60 m²  61 - 75 m²  mehr als 75 m²    keine Angaben  weiß ich nicht

1.2 Auf wie viel m2 Fläche wohnen Sie?

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/36495/umfrage/wohnflaeche-je-einwohner-in-deutschland-von-1989-bis-2004/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/36495/umfrage/wohnflaeche-je-einwohner-in-deutschland-von-1989-bis-2004/
https://www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-fakten/soziale-situation-in-deutschland/61584/bevoelkerung-und-haushalte
https://www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-fakten/soziale-situation-in-deutschland/61584/bevoelkerung-und-haushalte


3 

 

 

Frage 1.4: 

Anhand dieser Frage bzw. Grafik lässt sich die Altersverteilung der teilnehmenden Haushalte 

erkennen (Mehrfachnennungen waren möglich). Viele der im Haushalt lebenden Personen 

sind folglich zwischen 46 und 75 Jahren alt.  
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Frage 2.1: 

Die Befragten können sich überwiegenden vorstellen, in einem selbstbestimmten 

Wohnprojekt zu leben (32 %) , in ihrer jetzigen Wohnungen/Haus zu bleiben und es 

altersgerecht umzubauen (30%) oder ihre jetzige Wohnung/Haus ist schon altersgerecht und 

sie möchten in dieser wohnen bleiben (33,5 %). Das bedeutet, dass viele Personen in einer 

selbstbestimmten Wohnform leben und weniger in eine Seniorenwohnanlage umziehen 

möchten. Die erste Grafik zeigt die absolute Anzahl der Antworten und die zweite Grafik der 

prozentuale Anteil der teilnehmenden Personen (400 Stück).  

 

 

 

 

 

134

120

60

70

47

128

20

68

38

1

0 20 40 60 80 100 120 140 160

 jetzigen Wohnung/Haus bleiben = ist geeignet

 jetzige Wohnung/ Haus bleiben = jedoch umbauen

 in geeignete Wohnung umziehen

 Seniorenwohnanlageanlage mit Serviceleistungen

 Seniorenwohnanlage ohne Serviceleistungen

 in selbstbestimmten Wohnprojekt leben

 Wohngemeinschaft mit Gleichgesinnten

 bin interessiert aber weiß noch zu wenig darüber

 Weiß noch nicht / keine Angaben

 Sonstiges

2.1 In welchen Wohnformen könnten Sie sich vorstellen im 
Alter zu leben?

34%

30%

15%

18%

12%

32%

5%

17%

10%

0%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40%

 jetzigen Wohnung / Haus bleiben = ist
geeignet

jetzige Wohnung / Haus bleiben = jedoch
umbauen

 in geeignete Wohnung umziehen

 Seniorenwohnanlageanlage mit
Serviceleistungen

 Seniorenwohnanlage ohne Serviceleistungen

 in selbstbestimmten Wohnprojekt leben

 Wohngemeinschaft mit Gleichgesinnten

 bin interessiert aber weiß noch zu wenig
darüber

 weiß noch nicht / keine Angaben

 Sonstiges

2.1 Bei welchen Wohnformen könnten Sie sich vorstellen im 
Alter zu leben?

Achtung: Mehrfachnennungen waren möglich, daher Summe größer als 100 %



5 

Frage 2.2: 

Von den 400 teilnehmenden Personen haben 293 Personen die Frage 2.2 beantwortet. Dies 

spiegelt auch die Eigenheimquote aus der Frage 1.1 wieder. Von diesen 293 wissen mehr als 

41 % noch nicht, ob sie im Falle eines Umzuges ihr Eigenheim veräußern oder vermieten 

möchten. Etwa ein Drittel könnte sich dies als eine Möglichkeit in der Zukunft vorstellen.  
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Frage 3: 

Der dritte Fragenblock beschäftigte sich allgemein mit den Anforderungen an eine Wohnung 

und das Wohnumfeld für das Wohnen im Alter. 

 

Frage 3.1.1: 

Mit dieser Frage wollte man herausfinden, falls die befragte Person jetzt oder zu einem 

späteren Zeitpunkt in eine andere Wohnung umziehen würde, welche Anforderungen die 

neue Wohnung erfüllen sollte hinsichtlich der Zimmeranzahl. Deutlich erkennbar ist, dass sich 

etwa 65% und damit deutlich mehr als die Hälfte mindestens 3 Zimmer wünscht. Nur 21 % 

wünschen sich eine kleinere Wohnung.  
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Frage 3.1.2: 

Ziel dieser Frage war es herauszufinden, sofern die befragte Person jetzt oder zu einem 

späteren Zeitpunkt in eine andere Wohnung umziehen würde, welche Anforderungen die 

neue Wohnung erfüllen sollte hinsichtlich der Wohnungsgröße. In der ersten Grafik ist die 

absolute Anzahl der Antworten erkennbar und in der zweiten das prozentuale Verhältnis. 

Vergleicht man das Ergebnis mit der Frage 1.2 so lässt sich sagen, dass viele Personen in eine 

kleinere Wohnung umziehen wollen würden. So haben bei Frage 1.2 noch 319 Personen 

angegeben, in einer Wohnung mit mehr als 75 m2 zu leben, wohingegen nun nur noch 110 

Personen in der Zukunft in solch einer großen Wohnung leben möchten.  

Folglich wollen nur noch 28 % auf mehr als 75 m2 wohnen. Damit ist im Falle eines Umzugs in 

eine Wohnung eine deutliche Tendenz zu einer kleineren Wohnfläche erkennbar. 
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Frage 3.1.3: 

Mit dieser Frage wurde abgefragt, falls die befragte Person jetzt oder zu einem späteren 

Zeitpunkt in eine andere Wohnung umziehen würde, welche Anforderungen die neue 

Wohnung erfüllen sollte hinsichtlich der Anzahl der Stellplätze. Fast zwei Drittel der befragten 

Personen würden nur noch einen Stellplatz benötigen. Damit geht die Tendenz eher weg vom 

Besitz mehrerer Fahrzeuge. 

 

 

Frage 3.1.4: 

Mit dieser Frage wurde abgefragt, falls die befragte Person jetzt oder zu einem späteren 

Zeitpunkt in eine andere Wohnung umziehen würde, ob sie diese Wohnung kaufen oder 

mieten möchten. Während etwa 23 % ein Mietverhältnis bevorzugen würden, würden sich 

derzeit 36 % der Befragten für den Kauf der Wohnung entscheiden. 41% sind sich bezüglich 

dieser Frage noch nicht sicher bzw. können keine Angaben dazu machen.  
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Frage 3.2: 

Mehr als drei Viertel (77%) der befragten Personen möchte auch weiterhin in Baindt wohnen 

bleiben, lediglich 3 % möchten umziehen. Der Rest weiß es noch nicht bzw. kann keine 

Angaben dazu machen. 

 

 

Frage 3.3: 

Von den 400 teilnehmen Personen haben 30 Personen Angehörige die nach Baindt ziehen 

wollen, dies entspricht einer Quote von 8 %. Insgesamt wären es 41 Angehörige die eventuell 

nach Baindt ziehen würden.  
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Frage 3.4: 

Interessant war zu sehen, dass für die teilnehmenden Personen das Badezimmer (74 %), das 

Wohnzimmer (73 %), die Toilette (65 %), das Schlafzimmer (65 %), der Aufzug (55 %) sowie 

der Balkon (54 %) sehr wichtig ist. Im Verhältnis zu den anderen Räumen wird der Keller, das 

Esszimmer und auch der Abstellraum als nicht so wichtig erachtet.  
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Frage 3.5: 

Als nicht wichtig wird der eigene Garten (52 %), die gemeinsame Gartenoption (45 %), 

Gemeinschaftsräume in der Nähe (42 %) und Übernachtungsmöglichkeiten für 

Angehörige/Freunde (41 %) angesehen. Sehr wichtig sind für die teilnehmenden Personen 

attraktive Verweilflächen (35 %).  
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Frage 3.6: 

Für die Auswertung der offenen Frage 3.6 wurden Cluster gebildet. Diese Cluster wurden ins 

Verhältnis zur Antwortanzahl der Frage gestellt – 110 Personen haben diese Frage 

beantwortet. Oft genannt wurde von den teilnehmenden Personen die 

Einkaufsmöglichkeiten, die medizinischen Einrichten, der bezahlbare Wohnraum, die 

(bezahlbaren) Unterstützungsangebote, sowie die ÖPNV-Anbindung.  
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